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Stadtrat Peter Höltschi tritt zurück

Peter Höltschi, Ressortchef Freizeit und Sport, 
tritt per 30. Juni 2014 aufgrund einer berufli-
chen Neuausrichtung zurück. Er wird ab 1. 
Dezember 2014 neuer Werkmeister der Stadt 
Romanshorn. Er war als Parteiloser während 
sieben Jahren in der Behörde tätig. Der Stadt-
rat dankt Peter Höltschi für seinen grossen 
Einsatz und wünscht ihm in der neuen Aufgabe 
alles Gute und viel Erfolg.

Peter Höltschi trat sein Amt 2007 an. Wäh-
rend seiner ganzen Amtszeit leitete er das 
Ressort Freizeit und Sport, das vorher Kultur 
und Freizeit hiess. In dieser Funktion befasste 
er sich intensiv mit dem Betrieb der Freizeit- 
und Sportanlagen. Dabei sind insbesondere 
die Übernahme des Eissport-Zentrums Ober-
thurgau (EZO) und der Erhalt und die Digita-
lisierung des Kinos besonders hervorzuheben. 
Mit grossem Engagement setzte er sich für die-
se wichtigen und komplexen Projekte ein. Mit 
dem EZO konnte so eine für die Region wich-
tige Sportinfrastruktur erhalten bleiben, die 
inskünftig auch durch die übrigen Gemeinden 
der Region mitgetragen wird. Das Kino steht 
auf neuen, soliden Beinen, eine öffentliche 
Körperschaft garantiert für den Betrieb.

Vertreter des Gewerbes 
Peter Höltschi war im Stadtrat ein Mann der 
Praxis. Aufgrund seiner grossen Erfahrung 

auf dem Bau und in einem mittleren Gewer-
bebetrieb der Region konnte er den Anliegen 
und Nöten der Gewerbetreibenden im Stadt-
rat Gehör verschaffen. Insbesondere die Ar-
beitsvergaben beurteilte er immer wieder aus 
dieser Perspektive und konnte sein Fachwis-
sen für die Gemeinde gewinnbringend ein-
setzen, wenn es um die Betreuung der grossen 
Liegenschaften wie z.B. das Seebad ging.

Jugend und Kultur
Peter Höltschi betreute die Umsetzung des 
Jugendleitbildes zusammen mit der Jugend-
kommission, als deren Präsident er amtete. 
Peter Höltschi verstand die Anliegen der Ju-
gendlichen und setzte sich als Verantwortli-
cher des Jugendtreffs auch für jene ein, die of-
fene Angebote in der Freizeit benötigen. Die 
Einführung des Mitternachtssports oder die 
alljährliche Spielstrasse sollen hier stellvertre-
tend für viele Projekte genannt werden, die 
Stadtrat Peter Höltschi zusammen mit der 
Jugendkommission erfolgreich begleitete. 
Als Präsident der Kulturkommission hat er 
auch die beliebten Stadtführungen sowie den 
Kulturpool Oberthurgau ins Leben gerufen.

Engagement für Vereine
Auch die Arbeit der Vereine lag Peter Höltschi 
sehr am Herzen. Als Ressortchef Kultur und 
Freizeit vertrat er die Behörde an unzähligen 

Hauptversammlungen und hatte für die An-
liegen der Vereine stets ein offenes Ohr. Ganz 
besonders hob er dabei die wichtige gesell-
schaftliche Rolle hervor, welche die Vereine 
nicht nur im Rahmen der Juniorenförderung, 
sondern insbesondere auch für die Freizeit-
gestaltung der Jugendlichen übernehmen.

Fortsetzung auf Seite 3
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Erlebnisführer auf Seite 13!

awit immobilien ag
Landquartstrasse 3
9320 Arbon
Tel. 071 447 88 70 
www.awit.ch

Adresse: Amriswilerstr. 57, 9314 Steinebrunn
Bruttomiete: CHF 1‘265.-
Stockwerk: Erdgeschoss
Verfügbarkeit: ab sofort 

3½-Zimmerwohnung zu vermieten

Helle und gemütliche Wohnung in einem Mehr-
familienhaus. Einzelgarage kann für CHF 100.- / 
Monat dazugemietet werden. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 

Heisse Tipps für Evas,
um Adam zu verführen.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Achtung! Vom 4. Juli bis 8. August
bleibt unser Hofladen geschlossen!

Inserat-Lokalanzeiger-60x60mm-v2.indd   6 22.06.14   15:44

Peter Höltschi hat während seiner siebenjährigen 
Amtszeit viel für Romanshorn geleistet.
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Ablesung Juli 2014
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde

Unsere Ableser werden Anfang Juli 2014 die
Zählerstände der Energiezähler und der Wasser uhren für 
das 1. Halbjahr 2014 bei Ihnen ablesen.

Für Fragen stehen wir Ihnen unter 071 466 70 70 
gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse
Genossenschaft EW Romanshorn
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BILDERAUSSTELLUNG
TIERSCHUTZVEREIN-ROMANSHORN

28. JUNI 2014
ERÖFFNUNG  14.00 UHR
HOTEL INSELI
INSELISTRASSE 6, 8590 ROMANSHORN

Die Ausstellung ist geöff net am: 28.06.2014   14.00–18.00 Uhr
 29.06.2014 10.00–15.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Trendige Wolle und Garne
zu Schnäppchenpreisen
Freitag, 27. Juni 2014, 13.30 bis 18.30 Uhr und 
Samstag, 28. Juni 2014, 9 bis 14 Uhr

Alleestrasse  44, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 68 18

Grosser 
Saisonausverkauf

Neueröffnung
Mode für Babys & Kinder

ab 10.00 Uhr
am 28.06.2014 | Alleestrasse 44 | 8590 Romanshorn 

Hauptstrasse 54 | CH-8594 Güttingen  
www.seemoewe.ch  

 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung: 
 
 
 

Aushilfe im Service (Frühdienst) Sie sind Frühaufsteher und freuen sich, 
    bereits morgens aufgestellte Hotelgäste mit  
    feinem Frühstück zu verwöhnen. 
 
    2x die Woche von 6:30 – 11:30Uhr 
    (wenn möglich auch Ferienablös) 
 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
an Erika Harder – info@seemoewe.ch – 071 695 10 10 
 

           …wo geniessen zum erlebnis wird 
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Blick nach vorn
Peter Höltschi freut sich, als Werkmeister 
auch weiterhin im Dienst der Stadt Ro-
manshorn zu stehen – wenn auch inskünf-
tig in anderer, operativer Funktion. Er wird 
somit auch weiterhin aktiv mitwirken, dass 
die Stadt ihre Aufgaben möglichst bür-
gernah und effizient erfüllt. Der Stadtrat 
bedankt sich bei Peter Höltschi auch im 
Namen der Bevölkerung für seinen Einsatz 
und das Erreichte im Ressort sowie für die 
kollegiale Zusammenarbeit und wünscht 
ihm in der neuen Funktion viel Erfüllung 
und Erfolg. 

Stadtkanzlei Romanshorn

Seiten ..........................................1 bis 8

Seiten ..................................8 bis 12, 17

Seite .................................................. 18

Seite ....................................................5
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Hafenkran
Der Romanshorner Hafenkran 
ist immer noch im Einsatz.

Weiter auf Seite 6.

Nationenfest
25 Nationen laden zum 
Nationenfest auf der 
Hafenpromenade.

Weiter gehts auf Seite 12.

Platzkonzert
Der Musikverein lädt zum 
nächsten Platzkonzert.

Weiter gehts auf Seite 12.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Wirtschaft

Leserbriefe

Fortsetzung von Seite 1
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Wir gratulieren
Am Sonntag, 29. Juni 2014, feiert Ida 
Graf-Frischknecht, Konsumhof 5, in 
Romanshorn ihren 90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien
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Regierungsrätin und Amtsleiter 
besuchen Romanshorn 

Im Rahmen des Amtsleiterausfluges des 
Departements für Erziehung und Kultur 
legten Regierungsrätin Monika Knill und 
ihre Mitarbeitenden am letzten Freitag 
in Romanshorn Halt ein. Die 15-köpfige 
Delegation liess sich während eines Stadt-
rundgangs von Stadtammann David H. 
Bon und Stadtentwicklerin Nina Stieger 
über Entwicklungspotenziale, Baudenk-
mäler, Grün- und Freiräume sowie Eigen-
heiten und Schönheiten der Hafenstadt 

informieren. Besonders angetan waren die 
Vertreterinnen und Vertreter des Kantons 
vom traumhaften Ausblick aus der Vogel-
perspektive. Der Besuch des Roldag-Silos 
ermöglichte den Teilnehmenden nicht nur 
einen einmaligen Gesamtüberblick über 
die Hafenstadt und die Kulturlandschaften, 
sondern bot auch Weitsicht auf den See und 
das Städtenetz Oberthurgau. 

Stadt Romanshorn

Stadtammann David H. Bon erklärt Romanshorn aus luftiger Höhe.
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In Romanshorn, Nähe Einkaufszentrum Huebzelg und Kantonsschule, 
in ruhigem Wohnquartier mit grosszügigen Grünfl ächen, zu verkaufen

4½-Zimmer-Maisonette-Attika-Wohnung
Grosszügiges Wohn-/Esszimmer mit Wintergarten, geschlossene Küche, 
DU/WC und Bad/WC, Lift.

Auskünfte und Besichtigung unter Telefon 071 460 01 41.

Gemeinden & Parteien

Mitteilungen des Einwohneramtes
Geburten

28. Mai in Münsterlingen
–  Leuschner Jakob Clemens, Sohn des Leu-

schner Stephan, von Deutschland und der 
Ruf-Leuschner Martina Elisabeth, von 
Deutschland 

9. Juni in Münsterlingen 
–  Häni Alicia, Tochter des Häni Ruedi, von 

Wängi TG und der Häni Luana Vanessa, 
von Stein am Rhein SH, Schlatt TG und 
Wängi TG 

14. Juni in Münsterlingen
–  Gamper Rafael, Sohn des Gamper Mario 

von Fraubrunnen BE und der Gamper 
Sandra, von Tägerwilen TG und Frau-
brunnen BE  

Eheschliessungen

3. Juni in Altstätten  
–  Arslani Aldina, von Mazedonien; Zogu 

Zemri, von Mazedonien

6. Juni in Amriswil
–   Kugler Lea, von Egnach TG; Rudolf 

Samuel Bruno, von Bad Zurzach AG

6. Juni in Romanshorn
–   Lambrecht Katrin, von Arbon TG; de Jesus 

Rodrigues Paulo Sérgio, von Portugal

17. Juni in Amriswil
–   Güntensperger Bettina Irene, von Eschen-

bach SG; Furrer Thomas Guido, von 
Turbenthal ZH 

Todesfälle

11. Juni in Romanshorn
–  Dörig Paul Franz, geb. 18. Juni 1946, von 

Appenzell AI

12. Juni in Arbon
–  Zack Anna Louisa, geb. 5. Mai 1923, von 

Schiers GR

13. Juni in Münsterlingen
–  Gubler Kurt, geb. 23. März 1930, von 

Wängi TG und Matzingen TG 

17. Juni in Egnach
–  Lauber Edgar, geb. 11. Juli 1933, von 

Escholzmatt LU  

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Zwei neue Lernende ab August 2014
Im August 2014 beginnen Lorena Imhof 
und Alessia Ribeiro Vignola ihre kaufmän-
nische Ausbildung bei der Stadtverwaltung 
Romanshorn. Im Halbjahresturnus erhal-
ten sie in folgenden Abteilungen Einblick: 
AHV-Zweigstelle/Arbeitsamt/Krankenkas-
senkontrollstelle, Einwohneramt, Bauver-

waltung, Finanzverwaltung, Stadtkanzlei 
und Steueramt. 

Die Stadtkanzlei wünscht den beiden Lernen-
den viel Erfolg und Freude in ihrer dreijährigen 
Ausbildung. 

Stadtkanzlei Romanshorn

Die neuen Lernenden der Stadtverwaltung: Alessia Ribeiro Vignola (links) und Lorena Imhof.

Samstäglicher 
Behördenstamm 

Die nächste offene Diskussionsrunde mit 
Vertretern des Stadtrates Romanshorn fin-
det am Samstag, 28. Juni 2014, von 10 bis 
11 Uhr im Café Funk, Rütistrasse 2, Ro-
manshorn statt. Stadtrat Peter Eber-
le, Ressort Soziales, und Stadtrat Pa-
trik Fink, Ressort Versorgung und 
Entsorgung, freuen sich auf angereg-
te Gespräche und auf viele interessier-
te Romanshornerinnen und Romans-
horner. 

Stadtrat Romanshorn

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Der Seeblick macht die Stadt 

froh – und die Leser ebenso.
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Warten

Warten auf die Geburt eines Kindes. Warten 
im Wartesaal beim Arzt oder beim Zahnarzt. 
Warten auf Resultate nach abgeschlossenen 
Prüfungen und gespannt sein, ob man sie be-
standen hat. Warten bis jemand endlich ein 
Kompliment macht. Oder einfach auf besse-
re Zeiten warten, wie man so schön sagt. In 
der heutigen Zeit, wo alles so hektisch ist, wo 
man am liebsten schon heute wissen möch-
te, was morgen passiert, ist das Warten nicht 
gerade das, was man sich wünscht. Ich muss 
auch gestehen, dass das Warten auch nicht 
immer und in jedem Fall meine Stärke ist. 
Die meisten Leute haben auch Handys und 
sind mehr oder weniger jederzeit und sofort 
erreichbar.
Letzthin habe ich auf einem Bahnhof auf den 
Zug gewartet. Durch den Lautsprecher kam 
eine Durchsage. Nicht etwa, dass der Zug 
Verspätung hätte. Nein, in dieser Durchsa-
ge ging es hauptsächlich darum, dass sich 
die Menschen Gedanken machen sollten, 
ob man Medikamente bis ins hohe Alter 
einnehmen sollte. Selbst dann noch, wenn 
es darum ginge, den Tod hinauszuzögern, 
wenn das Leben nicht mehr lebenswert ist. 
Seltsam, dachte ich mir: Sollte das etwa ei-
ne Kriegserklärung an die Pharmaindustrie 
sein? In Gedanken versunken, was das wohl 
zu bedeuten hätte, lief ich zum Wartesaal. 
Vor dem Wartesaal blieb ich plötzlich stehen. 
Es war aussergewöhnlich hell dort drinnen. 
Scheinwerfer beleuchteten die Figuren, die 
auf den Bänken sassen. Alle Figuren waren 
grau angezogen, grau wie der Alltag. Ihre 
Gesichter erschienen wegen der Scheinwer-
fer kreideweiss. Sie sassen wie versteinert da. 
Haben sie wohl auf den Tod gewartet? Für 
mich war es dann klar: Die Figuren hatten 
mit der Durchsage im Lautsprecher zu tun. 
Ich entschied mich dann, lieber vor dem 
Wartesaal zu warten, denn ich hielt lieber 
etwas Abstand von ihnen. Unterdessen kam 
mein Zug an. Mit einem mulmigen Gefühl 
stieg ich in den Zug ein.
Der Tod ist eigentlich immer gegenwärtig. 
Je älter wir werden, desto gegenwärtiger wird 
er. Es wäre gut, dachte ich mir, wenn wir uns 
mit dem Tod versöhnen würden. Dann wä-
ren überhaupt sämtliche Massnahmen, um 
das Leben künstlich zu verlängern, überflüs-
sig. 

Maria Luisa Camenisch

Johannesfest mit Feuerwache  
und Gospelmesse

Am 28./29. Juni feiert die Katholische Ge-
meinde ihren Kirchenpatron Johannes den 
Täufer. Dabei wird seit alter Tradition eine 
ganze Nacht lang ein Feuer vor der Kirche 
gehütet. Für die einen steht es für die Glut 
des Glaubens, der Hoffnung, der Liebe, die 
man ganz persönlich bewahren möchte, 
weitere denken wie viele andere in dieser in-
ternationalen Gebetsnacht an die Opfer von 
Gewalt und Verfolgung, für andere ist es ein 
Ort, um einfach die Stille und das Feuer zu 
erleben, in die Nacht und sich selber hin-
einzuspüren, was eigentlich wichtig ist. Der 
meditative Oasenweg unterhalb der Kirche 

wird mit 101 Lichtern erleuchtet und lädt 
ebenfalls zum Verweilen ein. Jeder ist unab-
hängig von Weltanschauung willkommen. 
Das Feuer wird nach der Messe am Samstag, 
die um 18.30 Uhr beginnt, entfacht und 
brennt bis zur Sonntagsmesse um 10.15 Uhr. 
Für Letztere hat der Romanshorner Gospel-
chor mit Band unter der Leitung von Mar-
tin Duijts im Rahmen eines Projektes die 
Gospelmesse «Body and Soul» von Lorenz  
Maierhofer vorbereitet und verspricht, Kör-
per und Seele zu berühren. 

Kath. Pfarramt, Gaby Zimmermann

Nationenelternabend

Am Mittwoch, 11.6.2014, fand der bald traditio- 
nelle Nationenelternabend der Klasse Ruoff 
statt. Für die Ausstellung gestalteten die Kin-
der Plakate und brachten eigene Gegenstände 
wie Kleider, Instrumente, Bücher etc. sowie 
Gerichte von zu Hause mit. 

Es wurden Indonesien, Albanien, die 
Schweiz, Portugal, Deutschland, Vietnam, 
Eritrea, der Kosovo und Sri Lanka an Stän-
den vorgestellt. Dies sind die Heimatsländer 
der Jungen, Mädchen und Eltern. Die Schü-
ler durften entscheiden, zu welchem Land sie 
in der Gruppe arbeiten.

Es waren über 50 Eltern, Verwandte und 
Bekannte anwesend! Die Besucher konnten 
auch einen Quiz lösen. Dazu mussten sie In-
fos aus allen Plakaten heraussuchen.
Was uns sehr freute, ist, dass Frau De Boni 
sich die Zeit genommen hatte, die wunder-
vollen Plakate zu bewundern. 
Wir finden es auch toll, dass den Besuchern 
das Essen so gut schmeckte und dass die 
Schüler ein gutes Feedback bekamen. 
Es war ein gelungener Abend … 

Für die 5. Klasse Ruoff: Tim Dittert,  
André Matos und Julian Egli
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Romanshorner Hafenkran hat Ausstrahlung

Seit ein paar Monaten pilgern Tausende von 
Leuten an den Limmatquai von Zürich, um dort 
einen aus Rostock herantransportierten, alten 
Hafenkran zu besichtigen. Jener der Hafen-
stadt Romanshorn ist zwar bisher weniger be-
kannt, hat jedoch eine grosse Geschichte und 
verrichtet noch heute seine Dienste.

Hafenkran als Sinnbild für Ferne
Im Blickfeld der Öffentlichkeit waren bis-
her vor allem die Hafenkräne im Bereich des 
Fähr- und der Bootshäfen von Romanshorn.  
Die grösste Anlage, ein sogenannter Ham-
merkran, steht jedoch auf der Mole des Werft-
hafens. Noch heute ist das zu ihm führende 
Eisenbahngleis gut erkennbar (Abb. 8).
Hafenkräne sind für viele Menschen Sinn-
bild für Weite, Ferne und Urbanität. Sie gel-
ten als Impulsgeber für die wirtschaftliche 
Prosperität. Nachfolgend sollen wichtige, 
mit Fotos dokumentierte Ereignisse im Zu-
sammenhang mit dem Werftkran von Ro- 
manshorn in Erinnerung gerufen und an-
hand dieses Industriezeugen die vom Hafen 
ausgehende Kraft für die Entwicklung der 
Hafenstadt vergegenwärtigt werden.

Leistungsausweis des Romanshorner 
Werftkrans
Gebaut wurde der Werfthafenkran mit ei-
ner Tragkraft von 20 Tonnen im Jahr 1905. 
Er hatte viele Zwecke. Zum einen wur-
den Schiffe fertig ausgerüstet (Abb. 1) und 
schwere Motoren gehoben (Abb. 2); zum an-
deren wurden aber auch Schiffe für die Ver-
senkung (Abb. 3 f.) oder die Verschrottung 
(Abb. 5) zerlegt.
Ein erstes besonderes Ereignis fand im Jahr 
1916 statt, als ein auf einem Trajektkahn ge-

kippter Güterwagen gehoben werden musste 
(Abb. 6). Von besonderer historischer Bedeu-
tung war das Bergen eines amerikanischen 
Bombers B-17 durch den Romanshorner 
Werfthafenkran im Oktober 1943 (Abb. 7), 
welchem sogar General Henri Guisan einen 
Besuch abstattete.

Romanshorner Werft betreibt auch künftig 
einen grossen Hafenkran 
Im Jahr 1995 wurde der Werftkran umgebaut 
und die Tragkraft auf 12,5 Tonnen reduziert. 
Heute ist der Hafenkran ein Blickfang rund 
um den öffentlich zugänglichen SBS-Boots-
hafen (Abb. 8). Beim Besichtigen des Hafen-
krans entstehen viele Ideen. Inspirierend wir-
ken auch die Nutzungen andernorts wie in 
Friedrichshafen (Integration eines Krans in 
einen Restaurationsbetrieb), Hamburg oder 
Rotterdam, wo derzeit die sechste Architek-
turbiennale unter dem Motto «weniger starre 
Grenzziehung zwischen Stadt und Land-
schaft» steht (Abb. 9). Gemäss Auskunft der 
Werftbetreiberin soll der Hafenkran künftig 
wiederum eine höhere Tragkraft erhalten, da-
mit die schweren Schiffsmotoren weiterhin 
gehoben werden können. 

Abb. 2: In Romanshorn werden die beiden Antriebs-
motoren in die «Allgäu» eingebaut (März 1930).

Abb. 3: Das Raddampfschiff «Helvetia» wird  
ausgebaut (1932).

Abb. 4: Die «Helvetia» wird im Bodensee versenkt, 
da der Schrotterlös zu tief gewesen wäre  
(September 1932).

Abb. 5: Letztes Schiff aus der Nordostbahn-Zeit, die  
«St. Gotthard» (rechts), wird abgebrochen (1943/44).

Abb. 6: Auf einem Trajektkahn gekippter  
Güterwagen wird gehoben (1916).

Gemeinden & Parteien

Stadtentwicklung (www.romanshorn.ch/stadt/stadtentwicklung sowie www.facebook.com/hafenstadtromanshorn)

Abb. 1: Der Hafenkran Romanshorn hilft, den neuen Raddampfer «Rhein» fertig auszurüsten (Herbst 1906). Fortsetzung auf Seite 7
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Abb. 7: Besuch von General Guisan am 6. Oktober 
1943 in Romanshorn, um Hebearbeiten des  
amerikanischen Bombers B-17 zu besichtigen.

Abb. 8: Werfthafenkran Romanshorn, mit  
Eisenbahngleis (2014).

Abb. 9: Verweilen mit Sicht auf hochtechnisierte 
Hafenkräne in Rotterdam.

Die Bilder sind auf http://www.romanshorn.ch/
stadt/stadtentwicklung/beitraege/ einsehbar.

Nina Stieger, Stadtentwicklerin

Fortsetzung von Seite 6
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Pensionierung von Rita Gasser

Bereits vor der Gründung der heutigen 
Spitex Romanshorn-Salmsach hat Rita 
Gasser die Haushilfe-Vermittlung für den 
evangelischen Krankenpflegeverein über-
nommen. Von 1992–2010 arbeitete sie als 
Einsatz-Vermittlerin für die Spitex. Mit viel 
Feingefühl und Empathie teilte Frau Gasser 
die Haushilfen in die Haushaltungen ein. 
Sie war Ansprechperson bei Anliegen, Pro-
blemen und Fragen im Bereich Hauspflege 
und Haushilfe. 

Seit 2000 arbeitete Frau Gasser auch im Pfle-
geteam mit. Als Pflegehelferin SRK über-
nahm sie Einsätze in der Grundpflege in sta-
bilen Situationen. 

Für die Pensionierung wünschen wir Rita 
Gasser alles Gute, beste Gesundheit und viel 
Freunde im neuen Lebensabschnitt.

Liebe Rita
Wir bedanken uns ganz herzlich für deinen 
riesengrossen Einsatz und deine Mitarbeit in 
allen Bereichen. Du wirst uns fehlen! Dein 
Spitex-Team Romanshorn-Salmsach. 

Spitex

Veränderungen in der Evangelischen 
Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Im August gilt es, Abschied von Diakon Martin 
Haas zu nehmen. Er wird zwar das I-see-Lager 
Anfang September noch selber leiten, seine 
übrigen Tätigkeiten aber bereits im August 
übergeben. Der Abschiedsgottesdienst fin-
det am 10. August um 9.30 Uhr in Romanshorn 
statt, mit anschliessendem Apéro. Gleichzeitig 
wird sein Nachfolger Heiner Bär willkommen 
geheissen. Wir laden die Bevölkerung herzlich 
zu diesem besonderen Gottesdienst ein. 

Diakon Heiner Bär wird in unserer Kirch-
gemeinde wohnen, sobald er ein geeignetes 
Haus für seine Familie gefunden hat. Das 
Haus muss rollstuhlgängig sein, da eine 
Tochter der Familie Bär behindert ist. Wer 
kann bei dieser Suche helfen? Bitte melden 
Sie sich bei der Kirchenverwaltung, wir sind 
sehr dankbar für gute Tipps.
Die Kirchenvorsteherschaft und die Vorstän-
de von Kirchenchor und Projekt-Kantorei 
haben sich geeinigt, dass Chorleiter Markus 
Meier wieder wie früher von der Vorsteher-
schaft angestellt werden soll. Diese Ände-
rung wird per 1. Juli 14 vollzogen. Die KV 
dankt dem Chorvorstand für die zusätzliche 

Arbeit, welche dieser während der schwieri-
gen Zeit geleistet hat.
Unsere Hauptorganistin Miroslava Grun-
delova arbeitete seit mehreren Monaten zu 
50%, ab dem 1. Juli zu 75%. Wir sind zu-
versichtlich, dass sie bald wieder voll einsatz-
fähig ist. Unsere Kirchenpräsidentin Silvia 
Müller muss sich einer Operation unterzie-
hen und wird deshalb voraussichtlich den 
ganzen Monat Juli abwesend sein. Die Ver-
tretung übernimmt Vizepräsidentin Regula 
Streckeisen, 071 477 21 36. Wir wünschen 
Silvia Müller gute Genesung.
Die Website unserer Kirchgemeinde wurde 
um eine Information erweitert: Neu können 
Sie die Ergebnisse der Kollekten einsehen. 
Klicken Sie auf der Startseite unter «Direkt-
zugriff» auf «Kollekten», dann auf Kollek-
tenplan. Gesamthaft durften wir im Jahr 
2013 Fr. 3973.75 für BfA und Fr. 4474.30 für 
unser Gemeindeprojekt in Guatemala ein-
nehmen und weiterleiten. Wir danken allen 
Spenderinnen und Spendern und dem Sup-
pentagteam sehr herzlich. 

Die Kirchenvorsteherschaft
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Pestalozzi-Umbau fordert Lehrpersonen

Die momentan laufende Sanierung des Pesta-
lozzischulhauses hat Folgen: Die Schulklassen 
sind ausquartiert und verbringen Lagertage 
und -wochen.

Sieben Romanshorner Mittelstufenklassen 
haben zurzeit ein ungewöhnliches Schulpro-
gramm, weil sich ihr Schulhaus im Umbau 
befindet: «Im Pestalozzischulhaus wird die 
zweite Sanierungsetappe durchgeführt. So 
gibt es in den Klassenzimmern, Korridoren 
und im Treppenhaus eine neue Beleuchtung: 
In den Zimmern ist sie energieeffizient mit 
tageslichtabhängiger Steuerung – das heisst, 
wenn es heller wird, dimmen die Leuchten 
mit LED-Technologie automatisch zurück, 
und wenn sich niemand mehr im Zimmer 
aufhält, löscht das Licht ebenfalls automa-
tisch», erklärt Andreas Goldinger von der 
Baukommission der Primarschule.

Neu organisiert
Zudem wird das Lehrerzimmer neu organi-
siert, der Server ins Untergeschoss verlegt. 
In den bisherigen Nischen entstehen Räume 

für Kleingruppen, und alle Zimmer erhal-
ten Akustikdecken. Schliesslich wird der ge-
samte Korridorbereich in Absprache mit der 
Denkmalpflege neu gestrichen. «Wir rechnen 
mit Kosten von etwa 900’000 Franken», so 
Goldinger. Weil für diesen Umbau die fünf 
Sommerferienwochen nicht reichen, sind 
die Schulklassen während zusätzlichen vier 
Schulwochen ausquartiert worden: Während 
die einen bereits mit Velo und Zelt rund um 
den Bodensee unterwegs gewesen sind – oder 
es noch sein werden, bewegen sich andere in 
Elgg, im glarnerischen Ennenda, im bünd-
nerischen Segnas oder Marmoreras. Zudem 
findet Schulunterricht in anderen Schulräu-
men statt: Daselbst sind Schulungsräume 
im Seewasserwerk, im Kanti-Kubus, in der 
Weitenzelgschulanlage und auch im Reckhol-
dern-Schulhaus zu nennen. Den Schülerin-
nen und Schülern gefällt es selbstverständlich 
– nichtsdestotrotz waren die Vorbereitungen 
für die Lehrpersonen für diese ausserordentli-
chen Schulwochen herausfordernd und nicht 
zu unterschätzen. 

Markus Bösch
In den kommenden Wochen haben die Handwerker 
das Sagen im Pestalozzischulhaus (Bild: pd).

Gemeinden & Parteien

Erfolgreicher Japantag

Zum Jubiläum der 150-jährigen  diplomatischen 
Beziehungen zwischen der Schweiz und Japan 
fand in der Kantonsschule Romanshorn der Ja-
pantag statt. Über 600 Besucher tauchten dabei 
in die japanische Kultur ein. Auch kulinarisch 
konnten sie Japan entdecken.

Die Organisatoren Swing Kids und Ostschweizer 
Network danken ganz herzlich den vielen ehren-
amtlichen Helfer und den Formationen Monkey 
Jazz Band, Cellissimo, Diablo Duo Uniede2, dem 
Kendo Klub St. Gallen und den Baseballclub Sub-
mariners Romanshorn. Weiter gilt der Dank den 
zahlreichen Sponsoren und dem Hauswartteam 
der Kantonsschule Romanshorn, die den Japan-
tag unterstützt haben. 

Die Swing Kids und OSN spenden den Erlös des 
Anlasses den Erdbebenopfern vom 11. März 
2011 in Fukushima. Weitere Informationen: you-
tube «Japantag in Romanshorn 2014»   

OK Japantag Romanshorn 

LeserbriefeKultur, Freizeit, Soziales

Insieme bei der Feuerwehr Romanshorn
Für Menschen mit einer geistigen Beein-
trächtigung hat die Feuerwehr einen ganz 
besonderen Stellenwert. Einmal eine Feu-
erwehr-Uniform samt Helm tragen, eine 
Handspritze bedienen, hinter die Rollläden 
eines Tanklöschfahrzeuges gucken: Insie-
me Thurgau und die Feuerwehr Romanshorn 
machten es für rund 60 geistig beeinträchtig-
te Menschen möglich.

Die Feuerwehrleute und Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr opferten den Samstag-
nachmittag, um mit grossem Stolz und 
noch grösserem Einfühlungsvermögen ihr 
Depot und ihre Gerätschaften vorzustel-
len. Selbstverständlich, dass Martinshorn 
und Blaulicht ebenso beeindruckten wie 
der Blick aus dem Rettungskorb der Auto-
drehleiter hoch über Romanshorn.

Auch die Theorie kam nicht zu kurz. Wie 
gross die Kenntnisse der geistig Beeinträch-
tigten über die Gefahren des Feuers und 

die Alarmierung der Feuerwehr sind, liess 
selbst erfahrene Feuerwehrkader staunen. 
Es war ein spannender und erfahrungs-
reicher Nachmittag, den die Feuerwehr 
Romanshorn den geistig Beeinträchtigen, 
die teilweise auf den Rollstuhl angewiesen 
sind, schenkte. Insieme Thurgau dankt 
ganz herzlich für die grosszügige Gast-
freundschaft. 

Insieme Thurgau
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Regionale Nachwuchsmeisterschaften  
im Schwimmen

Am kommenden Wochenende finden im Seebad 
in Romanshorn die Regionalen Nachwuchs- 
und Juniorenmeisterschaften statt. Der veran-
staltende Verein, der Schwimmclub Romans- 
horn, freut sich auf spannende Wettkämpfe. 

17 Vereine aus der Region Ostschweiz (ROS) 
haben sich mit ihren jugendlichen Schwim-
merinnen und Schwimmern für die Meister-
schaften angemeldet. Die ROS setzt sich aus 
Schwimmclubs aus den Kantonen Graubün-
den, St.Gallen, Glarus, Appenzell, Thurgau 
und Schaffhausen sowie den Vereinen aus 
dem Fürstentum Liechtenstein zusammen. 
Startberechtigt sind ausschliesslich Athleten, 
welche beim Schweizerischen Schwimmver-
band lizenziert sind. Ca. 280 Schwimmerin-
nen und  Schwimmer werden über 100, 200 
und 400 m Distanzen insgesamt  1400-mal 
an den Start gehen und um die Medaillen 
schwimmen. Der Schwimmclub Romans- 
horn wird mit 42 Schwimmern am Wett-
kampf teilnehmen und stellt damit eine der 
grössten Mannschaften. Die Wertung wird in 
den Kategorien 12 Jahre und jünger, 13 bis 16 
Jahre je jahrgangsweise sowie die Junioren der 
17- und 18-Jährigen erfolgen. Über die 100 
m Distanzen werden jeweils am Nachmittag 
Finalläufe der acht schnellsten Schwimmerin-
nen und Schwimmer pro Kategorie ausgetra-
gen. Hinzu kommen noch Staffelwettkämpfe 
über 4x100 m Freistil und Vierlagen.
Der Schwimmclub Romanshorn ist stolz, 
dass er auch in diesem Jahr wieder eine Re-
gionale Meisterschaft durchführen darf und 
so den Schwimmsport einem breiten Publi-

kum präsentieren kann. Dankbar ist der SCR  
für die Unterstützung durch die Stadt Ro- 
manshorn, den Bademeister und nicht zuletzt 
auch auf den Goodwill der  Bevölkerung. Das 
50-m-Becken sowie der Sprungturm werden 
während der Veranstaltung an beiden Tagen 
für den öffentlichen Badebetrieb gesperrt 
sein. Der SCR bedankt sich bei den Gästen 
des Seebades für das Verständnis. Viele ehren-
amtliche Helfer, grösstenteils Eltern der akti-
ven Schwimmer, werden dafür besorgt sein, 
eine optimale Infrastruktur für den Wett-
kampf bereitzustellen. Während der Wett-
kämpfe wird auch wieder eine grosse und sehr 
beliebte Festwirtschaft geführt.

Heimvorteil
Die Schwimmerinnen und Schwimmer des 
SC Romanshorn konnten seit Anfang Mai im 
heimischen Bad ihre vielen Trainingseinhei-
ten absolvieren. Wie in den vergangenen Jah-
ren profitierten sie dabei von den optimalen 
Verhältnissen im Seebad. Die SCRler werden 
natürlich versuchen, den Heimvorteil aus-
zunützen und diesen in schnelle Zeiten und 
Medaillen umzusetzen. Nach den sehr gu-
ten Leistungen zu Beginn der Freiluftsaison 
in Gerlafingen und Kreuzlingen dürfen die 
Trainer von ihren Athleten einiges erwarten. 
Zudem werden einige der SCR-Sharks noch 
versuchen, sich für die Nachwuchs-Schweizer- 
Meisterschaften in Schaffhausen zu qualifizie-
ren. Dabei gilt es, die geforderten Limiten des 
Schwimmverbandes zu unterbieten. 

Schwimmclub Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Filmprogramm 

Boyhood – Masons Kindheit und Jugendzeit

Freitag, 27. Juni, um 20.15 Uhr; von Richard Link- 
later («Before Sunrise», «Before Sunset» und 
«Before Midnight»), mit Ethan Hawke, Patricia  
Arquette, Ellar Coltrane, Lorelei Linklater
USA 2014 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 163 Min.

Sein letztes Rennen – 
mit einem grossen Ziel vor Augen

Samstag, 28. Juni, um 20.15 Uhr; von Kilian Riedhof, 
mit Dieter Hallervorden
Deutschland 2013 | Deutsch | ab 6 Jahren | 113 Min.

Im Juli und August ist im Kino Roxy Sommerpause. 
Filmsaisonstart am 2. September 2014.

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch
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Ziele am Turnfest nicht erreicht

Die Aktiven des Turnvereins Romanshorn star-
teten vergangenes Wochenende mit 18 Turnern 
am Turnfest im Hinterthurgau. Die Leistungen 
blieben unter den Erwartungen von Oberturner 
Roman Brönimann. Trotzdem gab es einen Po-
destplatz im Volleyball-Turnier.  

Der erste Höhepunkt im Vereinsjahr ist 
bereits vorbei: das Hinterthurgauer Turn-
fest in Rickenbach/Wilen. Die Aktiven des 
Turnvereins Romanshorn gingen in den 
Disziplinen Volleyball, Kugelstossen, Fach-
test Allround und einer Vorführung an den 
Schaukelringen an den Start. 

3. Platz im Volleyball
Mit Michi Baumann als Leiter der Volley-
ballgruppe traten sechs Turner bereits am 
Freitag ihren Wettkampf an. Es galt, in 
sechs kurzen Volleyball-Spielen möglichst 
viele Punkte zu sammeln, um sich fürs Fi-
nale zu qualifizieren. Nach einem guten 
Start mit drei teilweise klar gewonnenen 
Spielen bekamen wir als Gegner den Turn-
verein Eschlikon 1, der mit insgesamt drei 
Volleyball-Gruppen am Turnier teilnahm. 
Es zeigte sich, dass unser Zusammenspiel 
nicht ideal harmonierte, was zu einigen Un-
genauigkeiten in den Zuspielen und zu wenig 
konsequenten Angriffen führte. Leider ging 
auch das Spiel gegen die zweite Gruppe von 

Eschlikon verloren, sodass am Schluss nur 
noch um den dritten Platz gespielt werden 
konnte. Mit diesem Podestplatz können wir 
aber zufrieden sein.    

17. Platz im Vereinswettkampf
Zuerst stand das Kugelstossen für zwölf Tur-
ner auf dem Programm. Insbesondere Patrick 
Blattner mit 12,61 m und Manuel Christen 
mit 11,14 m konnten sich gegenüber dem 
Training am Wettkampftag steigern. Bei 
den anderen Turnern lagen die gestossenen 
Weiten im Trainingsdurchschnitt. Beim an-
schliessenden Fachtest Allround fanden wir 
während der drei Spiele nie richtig in den 
Wettkampf. Die Nervosität war wohl einfach 
zu gross. Zudem waren die Wettkampfanla-
gen nicht in einem perfekten Zustand, was 
unser Resultat zudem negativ beeinflusste. 
Bei der letzten Disziplin, den Schaukelrin-
gen, welche von Joel Roth einstudiert wurde, 
konnten wir unser Trainingsniveau wieder ab-
rufen. Die Vorführung kam beim Publikum 
sehr gut an. Insbesondere die beiden Jungtur-
nerinnen Julia Ottenburg und Rahel Fischer 
zeigten sauber geturnte Übungen. Leider war 
die Note mit 7,5 unter unseren Erwartungen. 
Die grossen Abzüge gab es bei der Synchroni-
tät und der Einzelausführung.  

Turnverein Romanshorn
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Schultüten basteln 
im Schulmuseum

Der in Deutschland seit Beginn des 19. Jahr-
hunderts nachweisbare Brauch, den Kindern 
den Schuleintritt mit allerlei Leckereien zu 
versüssen, verbreitet sich seit einigen Jahren 
auch bei uns. 

Die aus Tonkarton oder Tonpapier herge-
stellten und kunstvoll verzierten Schultü-
ten, auch Zuckertüten genannt, sind von 
unterschiedlicher Grösse und werden mit 
Süssigkeiten aller Art und Schulmateria-
lien gefüllt. Erich Kästner beschreibt in 
seinen Kindheitserinnerungen seinen ers-
ten Schultag 1906 in Dresden und seine 
«Zuckertüte mit der seidenen Schleife». Als 
er diese einer Nachbarin zeigen wollte, liess 
er sie fallen und «stand bis an die Knöchel 
in Bonbons, Pralinen, Datteln, Osterha-
sen, Feigen, Apfelsinen, Törtchen, Waffeln 
und goldenen Maikäfern». (Frühjahrs-
schulbeginn!)

In seiner Reihe «Zu Gast» bietet nun das 
Schulmuseum Mühlebach in Amriswil 
am Sonntag, 29. Juni, von 14.00 bis 17.00 
Uhr Gelegenheit, Schultüten und auch 
Sternentraumlampen zu basteln. Barbara 
von Büren vom Schäfler Combi-Markt in 
Amriswil gibt Eltern, Kindern, Taufpaten, 
Lehrpersonen und allen Interessierten dazu 
die nötigen Anweisungen. Der Workshop 
ist gratis; die Materialkosten werden nach 
Aufwand verrechnet. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 

Die Ausstellung «Ansichtssache – Das Bild 
in der Schule» und das historische Schul-
zimmer sind geöffnet, und die Kaffeestube 
lädt zur Stärkung und zum Plaudern ein. 
Das Schulmuseum und Fachfrau Barbara 
von Büren freuen sich auf viele gestaltungs-
freudige und kreative Gäste jeden Alters. 
Eine selbst hergestellte Schultüte versüsst 
den Schulanfang doch gleich doppelt! 

Schulmuseum Mühlebach 
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Vereinsnotiz

Am vergangenen Sonntag fand in Bern der 
nationale Judo-Day statt. Das Kantonalka-
der wurde seitens Coach aufgeboten, und 
so nahmen von der KSG auch Julien Spohn, 
Aiko und Luca Dürig teil. Organisiert wurde 
die Reise für das Kantonalkader durch den 
Judoverband SG-TG-AR. Die KSG’ler ka-
men in den Genuss, Wettkampftechniken 
am Boden bei Ran Grünenfelder, National-
coach U23, sowie Standtechniken bei Do-
minique Hischier, Nationalcoach U18, zu 
erlernen. 

KSG Oberthurgau, Roger Dürig

Fussball wie die 
Grossen

Bereits zum 15. Mal hat der FC Romanshorn 
zum Schulklassenturnier auf den Sportplatz 
eingeladen: Und da ging die Post ab und die 
Tore fielen zuhauf. Für die Mädchen und 
Knaben der 78 Mannschaften galt es, dem 
runden Leder hinterherzujagen und es im 
gegnerischen Tor zu platzieren: «Das Turnier 
ist perfekt verlaufen, und wir konnten vollen 
Einsatz und fairen Sport erleben. Weil in der 
Nachbargemeinde gleichzeitig ein Turnier 
stattfand, war die Beteiligung etwas weniger 
gross als auch schon», sagte der Organisator 
Marco Gross.

Die Siegermannschaften der einzelnen Kate-
gorien: Knaben 1./2. Klassse: Team Schweiz 
(Zumkehr, Uttwil), Mädchen 1./2. Klasse: 
Knochentreter (Eisenhut, Romanshorn), 
Knaben 3./4. Klasse: FC 6??? (Bayer, Ro-
manshorn), Mädchen 3./4. Klasse: Die 
Bayer-Girls (Bayer, Romanshorn), Knaben 
5./6. Klasse: El mandos (Natter, Uttwil), 
Mädchen 5.–9. Klasse: Pipapo (Senn, Ro-
manshorn), Knaben 7.–9. Klasse: Die Ha-
cker (Tiefenbacher, Egnach). 

Markus Bösch

Fest im ehemaligen Café Fröhlich – 
Einladung zum «Open Grill»

Herzlichen Dank an alle Gäste, die am Pfingst-
samstag hinter die Fassaden des neu gestalte-
ten ehemaligen Café Fröhlich blickten. Es war 
uns eine Freude, dass so viele Gäste trotz über 
30 Grad Interesse am Haus und dem Leben da-
rin bekundeten.

Die Resonanz seitens der Gäste und auch 
des Berichts im Seeblick betreffend unseres 
Festes war sehr positiv. Dies und das Wissen, 
dass viele an diesem Datum verhindert wa-
ren, hat uns dazu bewogen, unser Haus ein 
weiteres Mal zu öffnen: 
Wir laden Sie deshalb herzlich zu einem 
«Open Grill»-Abend bei uns ein.

Falls Sie am Haus und/oder am Leben im 
Haus interessiert sind, kommen Sie doch bei 
uns zu einer Bratwurst und Kuchen vorbei. 

Wann?
Samstag, 26. Juli, ab 18 Uhr
Samstag, 23. August, ab 18 Uhr 

Gerne zeigen wir Ihnen das Erdgeschoss und 
stellen Ihnen die Lebensgemeinschaft, die 
Privatschule, Geschäfte u.a vor. Dazu zeigen 
wir Ihnen eine Bilderpräsentation, wie Altes 
vergangen und Neues geworden ist. 

Kerstin und Markus Altwegg

Bild: Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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Ein Nationenfest voller Premieren

Das Nationenfest vom Samstag, 28. Juni, bie-
tet Abwechslung für Auge, Ohr und Gaumen. 
Jetzt benötigt der Grossanlass, der zum ers-
ten Mal an der Hafenpromenade stattfindet, 
nur noch Wetterglück.

Seit Kurzem gehört das frühere Güterschup-
penareal nicht mehr der SBB, sondern der 
Stadt Romanshorn und heisst nun offiziell 
Hafenpromenade. Dass das Nationenfest der 
erste Grossanlass ist, der dort auf gemeinde-
eigenem Boden über die Bühne gehen kann, 
macht Präsident Manuel Bilgeri stolz. «An 
dieser wunderschönen Lage braucht es nun 
nur noch das Zutun von Petrus für ein tolles 
Fest», sagte er.

Buntes Programm beim Zollhaus
Die Stände der 25 teilnehmenden Nationen 
werden zwischen dem Zollhaus und der Ha-
fenlounge zu stehen kommen. Die Bühne 
wird direkt beim Zollhaus platziert. Bewusst 
verzichten die Organisatoren hingegen dar-

auf, im hinteren Bereich ebenfalls Lautspre-
cher aufzustellen. Dies, da in der Vergan-
genheit immer wieder kritisiert wurde, dass 
es am Nationenfest zu laut sei, um sich über 
kulturelle Grenzen hinweg auch wirklich aus-
tauschen zu können. «Jene, die das Bühnen-
programm aktiv mitverfolgen wollen, halten 
sich deshalb mit Vorteil im vorderen Bereich 
bei der Bühne auf.» Sie werden mit einem 
bunten Mix an Darbietungen unterhalten: 
Es treten unter anderem die Jugendmusik Ro- 
manshorn, eine Afrotanzgruppe, eine indo-
nesische Tanzformation und die Dance Fac-
tory 4 You auf. «Wir starten bereits eine halbe 
Stunde früher als vorgesehen, nämlich um 15 
Uhr, mit dem Bühnenprogramm», sagt Ma-
nuel Bilgeri. Das Fest an sich wird bereits um 
12 Uhr eröffnet.

Tageskarten für Bodensee-Schiffe
Das Nationenfest ist nicht nur der erste eta-
blierte Grossanlass in Romanshorn, der an 
der neuen Hafenpromenade über die Bühne 
gehen wird – es gibt an diesem Samstag wei-
tere Premieren. So haben die Organisatoren 
versuchshalber auf das Engagement eines 
Festredners verzichtet – und die Preise beim 

grossen Wettbewerb bestehen nicht mehr in 
Eintritten fürs Seebad Romanshorn. Zu ge-
winnen sind dieses Mal 3 x 3 Tageskarten der 
Schweizerischen Bodensee-Schifffahrt. Dies 
auch deshalb, weil sich viele Wasserratten 
wohl schon mit Badi-Saisonkarten einge-
deckt haben. «Zudem passen die neuen Preise 
gut zur Tatsache, dass das Fest direkt am Ha-
fenbecken stattfindet», sagt Manuel Bilgeri.

Hoffnung auf wenig Wind
Die exklusive Lage des Festareals bietet für 
die Organisatoren des Nationenfestes viele 
Chancen – aber eben auch einige Risiken. 
«Die Gefahr besteht, dass die Sonne am 
Nachmittag unbarmherzig niederbrennt und 
es am Abend direkt am See dafür rasch kühl 
wird – Stichwort Wind», sagt Manuel Bilgeri. 
Deshalb hoffen er und alle Verantwortlichen 
darauf, dass auch Petrus ein Nationenfestler 
ist. Für alle Fälle wird Manuel Bilgeri aller-
dings mit dem meteorologischen Dienst des 
Flughafens Zürich im Kontakt stehen, um 
für einen allfälligen Sturm rechtzeitig gerüs-
tet zu sein. 

OK Nationenfest
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Platzkonzert des Musikvereins Romanshorn
Der Musikverein Romanshorn lädt auf Diens-
tag, den 1. Juli 2014, herzlich zum Platzkonzert 
in der Alterssiedlung Holzenstein ein. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr und findet bei jeder 
Witterung statt. 

Die Romanshorner Musikantinnen und 
Musikanten unter der Stabführung ihres 
musikalischen Leiters Roger Ender werden 
Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 
bieten. Der Musikverein und der Dirigent 
freuen sich, wenn sich viele Zuhörer den 

hoffentlich warmen Sommerabend reser-
vieren, um den musikalischen Klängen zu-
zuhören. 

Musikverein Romanshorn
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Juli
Dienstag, 1. Juli bis Donnerstag, 31. Juli
•  Sommerimpressionen, Neue Blumenau 

Lömmenschwil, Galerie für Erdkunst

Dienstag, 1. 
•  12.15 Uhr,  Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.30–21.30 Uhr, Romis Örgeler, Seetankstelle 
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 2. 
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, 

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 
autobau TM AG

•  18.30 Uhr, Abend mit Frau Ch. Faschon und Grillen, 
kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei Romanshorn

Donnerstag, 3. 
•  Velotour, Männerturnverein Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Waldschenke-Treff, Waldschenke 

Romanshorn, Klub der Älteren
•  14.30–16.00 Uhr, Janz Team Seniorennachmittag, 

Begegnungszentrum Rebgarten, 
Chrischona-Gemeinde Romanshorn

•  20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, 
Bistro Panem

Freitag, 4. 
•  15.00–16.30 Uhr, Musiknachmittag mit dem Duo 

Waterkant, Café Giardino, Seeblickstr. 3, 
Regionales Pflegeheim

•  17.00–19.00 Uhr, Sozialer Flohmarkt Sternenstrasse, 
SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

Samstag, 5. 
•  10.00–12.00 Uhr, Sozialer Flohmarkt Sternenstrasse, 

SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

•  10.00–17.00 Uhr, Schnuppertag im Happy Maker 
Huus, Bahnhofstrasse 23, Romanshorn

•  19.00 Uhr, Musikstubete, Restaurant Helvetia, 
Verband Schweizer Volksmusik

Sonntag, 6. 
•  07.00–19.00 Uhr, 5. TKB Thurathlon, Romanshorn, 

Thurathlon Thurgau bewegt
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Bilder der Galerie 

von Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels, 
Amriswilerstrasse 44, Roswitha Demarmels

Mittwoch, 9. 
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG

Donnerstag, 10. 
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 11. 
•  Schülersegeln Amriswil, SBS Yachthafen, 

Segel-Sport-Club Romanshorn
•  17.00 Uhr, Kulturführung «Sommerliche Stadtführung», 

Romanshorn, Stadt Romanshorn
•  19.00–21.00 Uhr, KulturKulinarikSommerTerrasse, 

Kastaudenstrasse 11, Romanshorn, Kulturbistro Mayer‘s 
Hallenbad

Samstag, 12. 
•  07.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, 

Am Hafen bei der Fähre, Friedrichshafnerstrasse 51

Sonntag, 13. 
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn

Dienstag, 15. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 16. 
•  08.00 Uhr,  Stadtmeisterschaft YCRo, Romanshorn, 

Segel-Sport-Club Romanshorn
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  19.00–22.00 Uhr, Öffentlicher Spielabend, 

Ludothek Romanshorn

Sonntag, 20. 
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn

Mittwoch, 23. 
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG

Donnerstag, 24. 
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Sonntag, 27. 
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn

Mittwoch, 30. 
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG

Donnerstag, 31. 
•  17.00 Uhr, Sommernachtsfest Romanshorn, Alter Hafen, 

Verein Sommernachtsfest
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Ausführliche Programme und Reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG, Telefon 071 466 78 88, Fax 071 466 78 89, www.bodenseeschiffe.ch, info@sbsag.ch

Bodensee-Ausflugsfahrten im Juli

LINDAU BY NIGHT
Romantisch: Erleben Sie den Charme der Hafen-
stadt Lindau. Flanieren Sie bei Ihrem zweistündigen 
Aufenthalt entlang der gepflegten Hafenanlage und 
bewundern Sie die wunderschöne, mittelalterlich 
geprägte Altstadt mit ihrem gotischen Rathaus.

Fahrdaten:  Mittwoch, 2. Juli, 9. Juli, 16. Juli, 
23. Juli, 30. Juli

Fahrplan: Hinfahrt 19.30 Uhr Rorschach ab
  20.30 Uhr Lindau an 
 Rückfahrt 22.30 Uhr Lindau ab
  23.30 Uhr Rorschach an 

Fahrpreis retour: Erwachsene, Fr. 30.00; 
     Kinder (6–11 Jahre) Fr. 15.00 

BREGENZER FESTSPIELE
Das Highlight am Bodensee – Mozarts Zauber-
flöte ist eine der weltweit am häufigsten gespiel-
ten Opern und wird dieses Jahr als Spiel auf dem 
Bodensee gegeben. Lassen Sie diese Vorführung zu 
Ihrem persönlichen Highlight werden – unsere Bord-
küche verwöhnt Sie während der Fahrt nach Bregenz 
mit einem gediegenen Vier-Gang-Menü und stimmt 
Sie damit optimal auf diesen Weltklasse-Anlass ein.

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Freitag, 25. Juli Romanshorn

Romanshorn Einsteigen 17.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 18.00 Uhr  •  Romanshorn an 01.30 Uhr

Preis:  Fahrt, Menü und 
Festspielkarten 
der 1. Kategorie Fr. 330.00

  
   Fahrt, Menü ohne 

Festspielkarten  Fr. 160.00 

SONNTAGSBRUNCH
Schlemmen nach Herzenslust – Es erwartet Sie ein 
herrliches Brunch-Buffet mit einer grossen Auswahl 
an kalten und warmen Speisen und Desserts. Besser 
kann der Sonntag nicht beginnen! Neu haben Sie die 
Möglichkeit neben Romanshorn alternierend auch in 
Rorschach oder Kreuzlingen einzusteigen.

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Sonntag, 6. Juli Kreuzlingen, Romanshorn
Sonntag, 20. Juli Rorschach, Romanshorn

Fahrplan Richtung Rorschach
Romanshorn Einsteigen 9.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 9.45 Uhr  •  Romanshorn an 12.45 Uhr  •  Ror-
schach ab 10.45 Uhr  •  Rorschach an 13.45 Uhr

Fahrplan Richtung Kreuzlingen
Romanshorn Einsteigen 9.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab 9.45 Uhr  •  Romanshorn an 12.45 Uhr  •  Kreuz-
lingen ab 11.00 Uhr  •  Kreuzlingen an 14.00 Uhr

Preis:  Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos 

TANZ-SCHIFF
Tanzen Sie auf dem Bodensee in den Sonnenun-
tergang. Erleben Sie beschwingte Stunden auf 
dem Schiff mit feinen Häppchen und erfrischen-
den Drinks.

Stilrichtung: Walzer bis Discofox

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Freitag, 11. Juli Rorschach, Romanshorn

Romanshorn Einsteigen 19.00 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn an 23.15 Uhr  •  Ror-
schach ab 20.15 Uhr  •  Rorschach an 00.15 Uhr

Eintritt: Erwachsene Fr. 25.00

MEXIKANISCHES SCHIFF
Der Name ist Programm: Fajitas à discrétion und 
weitere mexikanische Köstlichkeiten verwöhnen Ih-
ren Gaumen. Lassen Sie sich von uns in Ferienstim-
mung versetzen!

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Freitag, 18. Juli Kreuzlingen, Romanshorn

Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  Romans-
horn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 22.45 Uhr  •  

Kreuzlingen ab 20.45 Uhr  •  Kreuzlingen an 23.45 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

BARCA ITALIANA
Italienische Nächte auf dem Bodensee – Wir ver-
wöhnen Sie mit typischen kulinarischen Köstlich-
keiten aus unserem Nachbarland Italien. Bringen Sie 
Familie und Freunde mit und feiern Sie mit uns ein 
unvergessliches Sommerfest auf dem Bodensee. 

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Samstag, 26. Juli Rorschach, Romanshorn

Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  Romanshorn 
ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 22.45 Uhr  •  Ror-
schach ab 20.45 Uhr  •  Rorschach an 23.45 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Buchen Sie direkt über www.starticket.ch
Telefon 0900 325 325 (CHF 1.19/min)

WUSSTEN SIE SCHON, DASS …

…  Sie auf unseren Kursschiffen auch ein Fest fei-
ern können? 
Egal ob Taufe, Geburtstag, Konfirmation oder 
Firmung: verwöhnen Sie Ihre Gäste mit einer 
Fahrt auf dem Kursschiff. Erleben Sie eine 
schöne Rundreise auf dem Bodensee und las-
sen Sie sich am weiss gedeckten Tisch ku-
linarisch verwöhnen. Gerne berät Sie das 
Gastroteam der Schweizerischen Bodensee-
schifffahrt. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
Wir freuen uns auf Sie!

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)
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Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH
Karlstrasse 17, D-88045 Friedrichshafen, Telefon 0049 7541 970 78 10

Ausflugserlebnisse | Juli 2014

Der Seehase erobert Friedrichshafen

Vom 17. bis 21. Juli feiert Friedrichshafen mit vielen Gästen aus nah und fern 
wieder das traditionelle Seehasenfest. Bereits zum 66. Mal steigt der See-
hase für die Festtage aus dem See, um Kindern und Erwachsenen Freude 
zu bereiten. Entlang der Uferpromenade gibt es wieder zahlreiche Stände 
und Biergärten mit allerhand Leckereien und am Hinteren Hafen lockt ein 
grosser Vergnügungspark alle Erlebnishungrigen. Am Samstagabend, 19. 
Juli, wird das grosse Feuerwerk wieder Anziehungspunkt für zehntausende 
Festbesucher. Fans des Friedrichshafener Kulturufers, das dieses Jahr vom 
1. bis 10. August stattfindet, finden das Programm bereits jetzt im Internet 
unter www.kulturufer.de. 
Friedrichshafen ist von Romanshorn aus im Stundentakt mit der Bodensee-
fähre zu erreichen. Informationen zum Fahrplan gibt es unter http://www.
bodensee-schiffe.ch.

11.7.2014 17.00 Uhr Sommerliche Stadtführung
Treffpunkt ist beim Mocmoc auf dem 
Bahnhofplatz. Die Teilnahme ist kostenlos.

Nehmen Sie an der Allgemeinen Kulturführung teil und 
lernen Sie Romanshorn von der interessanten Seite kennen.

ROMANSHORNER 
KULTURFÜHRUNG 2014

Kulturerlebnisse | Juli 2014

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

Gastroerlebnisse | Juli 2014

Schlossrestaurant TriBeCa, Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 00, info@tribecarestaurant.ch, www.tribecarestaurant.ch

TriBeCa Schloss Restaurant, Romanshorn

Feinste Küche in stilvollem Ambiente mit 
der schönsten Gartenterrasse über dem 
Bodensee.
Jetzt ist die sonnige Gartenterrasse durchgehend 
geöffnet und lädt zu einem erfrischenden Getränk 
oder leichtem Mittagessen ein. Zwischen 14 und 
18 Uhr bieten wir ein Gartenmenü mit einfachen 
und leichten Speisen an. Das Kochen mit regio-
nalen Produkten ist dem TriBeCa-Team sehr wich-
tig und es wird alles, ob Brot, Glace oder Sorbet 
– wo immer möglich – im Hause hergestellt. Und 
dies zu angenehmen Preisen.

Neu im TriBeCa-Angebot: 
Das Luma-Schweinefleisch
«Luma» – ein natürliches Reifeverfahren, welches 
Fleisch zarter, saftiger und voller im Geschmack   

werden lässt. Das Geheimnis besteht in einer Kom-
bination aus einer langsamen Reifung am Kno-
chen (4–7 Wochen) und der Verfeinerung durch 
einen speziellen, EU-patentierten Edelschimmel-
pilz. «Luma Pork» steht für einzigartig gesundes 
Schweizer Schweinefleisch. Die verwendeten Edel-
schweine werden mit natürlichen Produkten und 
mit grossen Mengen Leinsamen gefüttert. So bil-
det das Schweinefett die für den Menschen wich-
tigen Omega-3-Fettsäuren. Anschliessend wird das 
Fleisch dem Luma-Reifeverfahren unterzogen.

Die Sommeröffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag von 11 bis 22 Uhr; Sonntag 
von 10 bis 21 Uhr und am Montag ist Ruhetag.

Herzlich willkommen im Schlossrestaurant
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China-Restaurant Lucky Garden im Juli 

Vier Jahre sind es nun her, dass die sympathi-
sche Familie Tran nach Romanshorn gekommen 
ist. Noch immer schmeckt ihre authentische Kü-
che nach Grossmutters Art – und vor allem echt 
asiatisch. Echt asiatisch ist auch der liebevolle 
Service. Denn hier wird der Gast noch richtig ver-
wöhnt, mit persönlicher Begrüssung und herz-
lichem Strahlen.

Die speziellen Angebote:
–	� Mittagsbuffet à Fr. 17.80,  

von Dienstag bis Freitag
–	� Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte

–	� Samstag, 28. Juni und Samstag, 26. Juli,  
ab 19 Uhr, grosses Monatsbuffet  
à discrétion Fr. 42.50 pro Person.

Die Familie Tran freut sich, wenn möglichst viele  
Gäste mit Freude und gutem Appetit ins Lucky  
Garden kommen.

Die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

China-Restaurant Lucky Garden, Familie Tran, Neustrasse 10, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 68 88, lucky-garden@bluewin.ch

La dolce vita – das süsse Leben

Gerne laden wir Sie ein, bei uns zu verweilen und 
die einmalige Sommerstimmung zu geniessen. 
Sommerlich präsentiert sich auch unsere neue 
Sommerkarte. Neben bekannten Gerichten ver-
wöhnt Sie unser Küchenchef jetzt mit ein paar 
neuen Kreationen. Frisch, leicht und bekömmlich, 
passend für die kommenden Sommermonate.

Zu Gast im Panem, zu Gast Zuhause. Den Ar-
beitsalltag unter Freunden bei einem sommerli-
chen Drink oder Cocktail ausklingen lassen. Neue 
Bekanntschaften, gute Gespräche, das Leben ge-
niessen und die Seele baumeln lassen. Die Augen 
schliessen, die Gerüche, Wärme und Geräusche 
wahrnehmen. Für einen Augenblick abtauchen und 
die Gedanken schweifen lassen. Vielleicht zur ita-
lienischen Riviera? 

La dolce vita, das süsse Leben. Wir holen es für 
Sie nach Romanshorn. In Mailand entstanden und 

in grossen Teilen Italiens bekannt: Der Aperitivo – 
sich mit Freunden zu Mittag oder zu Abend tref-
fen und zu einem guten Glas Wein verschiedene 
Häppchen und Antipasti geniessen.

Aperitivo, Fr. 12.00 pro Person.

VIP WM Lounges mit Grossleinwand –  
reservieren lohnt sich – Gerne servieren wir 
Ihnen während der Halbzeit einen Snack.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag  	 9 bis 23.30 Uhr
Warme Küche
Montag bis Freitag 	 11.30 bis 14 Uhr 
		  18 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag	 11.30 bis 22 Uhr

Das Panem-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Bistro Panem  
Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, info@panem.ch, www.panem.ch

Mausacker: Das spannende 
Leben auf dem Bauernhof

Die Sommerferien stehen vor der Tür. Und damit 
automatisch auch die Frage, was man mit den 
Kindern und der vielen Freizeit anstellt. Wir ha-
ben die Antwort: Das Leben auf dem Bauernhof. 
Besuchen Sie den Mausacker. Ein Fohlen ist ge-
rade auf die Welt gekommen. Die Katze schleicht 
um den Hof. Die Schweinchen grunzen vor sich hin 
und die Hühner spielen Verstecken. Da gibt es so 
vieles zu entdecken. Viel los ist bei uns auch am 1. 
und 3. August: Geniessen Sie den währschaften 
Mausacker-Brunch, während die Kinder auf dem 
Hof herumtoben. Reservation und Infos: www.
mausacker.ch.  

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag:	 16 bis 24 Uhr
Sonntag/Feiertage:	 10 bis 24 Uhr

Mausacker Biohof-Beiz erLeben 
Biobauer Hans Oppikofer, 9314 Steinebrunn, 
Telefon 071 477 11 37, www.mausacker.ch
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Die Weitsicht im Seemöwe-Pavillon

Lassen Sie sich – an heissen Sommertagen –  
an schönster Lage, im angenehm «kühlen»  
Pavillon kulinarisch verwöhnen.
 
Auch ideal für Ihren Geburtstag, Familienanlass 
oder Geschäftsanlass bis zu 72 Personen. Un-
terteilbar auch für kleinere Events. Eine wun-
derbare Sicht auf den Bodensee rundet die an-
genehme Atmosphäre ab. Als Alternative bietet 
Ihnen, bei schönem Wetter, die Seemöwe die 
sonnige Seeterrasse mit 64 Sitzplätzen oder 

aber den angenehmen Möwensaal mit rustika-
lem Ambiente an.

Abschalten und geniessen … wo das 
Geniessen zum Erlebnis wird 
Gönnen Sie sich etwas Gutes aus der  vielseitigen 
Seemöwe-Glacekarte für Jung und Alt – unter an-
derem mit dem feinen Coupe à deux und dem alt- 
bewährten Feuerwehrcoupe mit 17 Kugeln Glace 
und feinem Fruchtsalat. Geniessen Sie das kühle 
Angebot auf der sonnigen Seeterrasse.

Hotel & Restaurant Seemöwe
Erika Harder, Hotelière & Gastgeberin, Hauptstrasse 54, 8594 Güttingen, Telefon 071 695 10 10, www.seemoewe.ch

Das Restaurant Schiff im Juli

Liebe Gäste
Geniessen Sie unsere neuen knackigen Kre-
ationen aus der Welt der Salate. Versuchen 
Sie auch unsere hausgemachten Fruchtwä-
hen und Torten nachmittags zum Kaffee! Je-
derzeit finden Sie frische Bodenseefische in 
unserem Angebot, klassisch oder modern 
zubereitet. Unsere Küche ist von 11 bis 22.30 Uhr 
geöffnet (bei Regen nachmittags geschlossen).

Konzert am Samstag, 19. Juli, ab 19 Uhr, auf  
unserer Hafenterrasse: Tune West. Sam aus 
Kalifornien spielt mit seiner Frau und zwei  
Kindern Bluegrass und Country. 
Dazu zaubert er und verblüfft damit Kinder so-
wie Erwachsene.

Wir freuen uns auf Sie
Thomas Schwarz und die Schiff-Crew

Restaurant Schiff, Hafenstrasse 25, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 34 74, info@schiff-romanshorn.ch

Kultur, Freizeit, Soziales

Blauer Anker für den Gemeindehafen Romanshorn
Hafenbetreiber und Wassersportler halten 
den See sauber. Der Gemeindehafen der Stadt 
Romanshorn wurde zum 11. Mal in Folge positiv 
zertifiziert und ist wiederum berechtigt, die 
Flagge des Blauen Ankers zu führen.

Bereits zum 11. Mal wurde der Gemeindehafen 
Romanshorn 2014 einem Audit unterzogen, 
dieses Mal mit einem Aufrechterhaltungsaudit. 
Die Infrastruktur des Hafens wurde positiv be-
wertet und hat zu keinen Beanstandungen ge-
führt. Zudem wurde die Umweltarbeit des Ha-
fenmeisters Daniel Müller gelobt.  Demzufolge 
darf der Gemeindehafen auch 2014 die Flagge 
des Blauen Ankers am Mast auf dem Molen- 
kopf führen. Die Audits des Blauen Ankers ge-
hen über die gesetzlichen Vorschriften hinaus, 
die in eidgenössischen und kantonalen Geset-

zen oder der Bodensee-Schifffahrtsordnung 
festgeschrieben sind. Der Blaue Anker, ein 
Programm der Internationalen Wassersport-
gemeinschaft Bodensee (IWGB), ist im Ge-
gensatz zur Blauen Flagge bodenseespezifisch, 
nimmt also auf die Gegebenheiten unseres Sees 
direkt Bezug. Als Beispiel soll die Freigabe der 
Liegeplätze bei Abwesenheit über Nacht durch 
die Umstellung der Liegeplatztafeln auf grün 
dienen. Auch die Merkblätter, die im Hafen-
dienstgebäude hängen, sind auf die Situationen 
am Bodensee zugeschnitten. Alle Wassersport-
ler sollten sich die Zeit nehmen, die Merkblät-
ter zu Gemüte führen. Sie sind auf der Website 
der IWG abrufbar: www.iwgb.net. Das Privi-
leg, auf dem See seine Freizeit zu verbringen, 
ist auch Verpflichtung, diesem Sorge zu tragen, 
sein Ökosystem bestmöglich zu schützen. Der 

sorgfältige Umgang beim Betanken der Boote, 
die Verwendung von giftfreien Unterwasser- 
anstrichen sind z.B. Beiträge, die von jedem 
Wassersportler erwartet werden können. Da-
mit helfen Sie mit, den Grundsätzen des Blau-
en Ankers Nachdruck zu verleihen. Bei Fragen 
steht Ihnen unser Hafenmeister Daniel Müller 
gerne zur Verfügung. 

YCRo, Ruedi Schellenberg
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Der bestechende Newcomer
Am 27. und 28. Juni präsentiert die Garage 
Schmiedstube in Romanshorn ein Modell, das 
ins Auge sticht. Sehnsüchtig wartet es darauf, 
von Citroën-Fans zur Testfahrt ausgeführt 
zu werden. Dazu die Live-Übertragung des 
WM-Achtelfinals.

Es ist nicht einfach, in der Menge von Neu-
wagen herauszustechen. Aber da gibt es ei-
nen, der es schafft: der Citroën Cactus C4. 
Er ist ein echter Hingucker. Erst recht, wenn 
er in der knalligen Version «Blue Lagoon» 
oder «Hello Yellow» daherkommt. «Der 
Cactus hebt sich zweifelsohne ab und bie-
tet dabei einen Optik-Mix aus modernem 
Design und dem Charme, den einst der 
Citroën 2CV versprühte», heisst es in einem 
Testbericht von motorvision.de. Wer sich in 

diesem Auto auf den Heimweg macht nach 
einem gestressten Arbeitstag, wird auto-
matisch in den Ruhemodus versetzt: Das 
Interieur mit seinen wohnzimmergleichen 
Sitzen wirkt wohltuend aufgeräumt. Aus der 
Mittelkonsole sind beim Foto-Cactus mit 
Automatik fast alle Knöpfe verschwunden, 
stattdessen bedient der Fahrer den iPad-
grossen Touchscreen in der Mittelkonsole.

Citroën C4 Cactus gewinnen
Die Garage Schmiedstube in Romanshorn 
freut sich darauf, den Besuchern den Neu-
ling zu zeigen. Der Besuch lohnt sich aber 
nicht nur wegen der Spritztour mit dem 
Cactus: Man kann ihn auch gewinnen. 
Sollte es nicht für den Hauptgewinn rei-
chen, warten über 100 weitere attraktive 

Preise auf die Teilnehmenden. Gespielt wird 
direkt vor Ort. 

Für Auto- und Fussballfans
Die Tage der offenen Tür laden dazu ein, 
sich in aller Ruhe die Citroën-Modelle an-
zusehen, Probe zu fahren, mit den Garagis-
ten zu fachsimpeln und die lockere Atmo-
sphäre fern des üblichen Garage-Alltags zu 
geniessen. Dazu gehört selbstverständlich 
Fussball. Und so steht am Samstag die Gross-
leinwand bereit, um das Achtelfinale zu ver-
folgen. Tage der offenen Tür: Freitag, 27. 
Juni, von 14 bis 20 Uhr, Samstag, 28. Juni, 
von 9 bis 20 Uhr, mit Live-Übertragung des 
WM-Achtelfinals. 

Garage Schmiedstube

Wirtschaft

Grosser Ausverkauf im Strick_In

Endlich Sommer. Obwohl auch wir uns über die 
Wärme und die Sonne freuen, füllt sich unser 
Lager schon langsam mit den neu eingetroffe-
nen Winterqualitäten.

Damit Sie ab August in einer riesigen Aus-
wahl an neuesten Wollqualitäten in moder-
nen Farben und trendigen Mustern schwel-
gen können, brauchen wir Platz. Nutzen Sie 
deshalb die Gelegenheit und besuchen Sie 
am Freitag, 27. Juni, von 13.30 bis 18.30 
Uhr, sowie am Samstag, 28. Juni, von 9 bis 
14 Uhr unseren grossen Ausverkauf im und 
vor dem Strick_In.

Stricken Sie sich noch schnell ein günstiges 
Sommertop, einen leichten Schal oder gar 
einen Pullover und nutzen sie die 30 – 50% 
Rabatt. Auf unseren Markständen vor dem 
Strick_In finden Sie eine grosse Auswahl an 
trendigen Baumwollgarnen und hochwer-
tigen Wollqualitäten. Als besonderes High-
light finden Sie in diversen Körben günstige 
Knäuel zu 2, 3 oder 4 Franken. Bestimmt ist 
auch für Sie ein Schnäppchen dabei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Strick_In Team

Web-Laden
Electronics wird 

Looser PC Support

Anderer Name, gleiches Angebot
Ab Dienstag, 1. Juli, wird das Compu-
ter-Fachgeschäft in Romanshorn den neuen, 
treffenden Namen «Looser PC Support» tra-
gen. Das Angebot bleibt dabei aber dasselbe: 
PC- und Laptop-Reparaturen, Computer- 
Hilfe, private Schulungen und Verkaufsbe-
ratung sind dabei die Kernthemen.

Neue Öffnungszeiten
Für eine bessere Zeitplanung für mich und 
kürzere Wartezeiten für Sie als Kunde wer-
den die Öffnungszeiten wie folgt angepasst: 

Dienstag bis Samstag von 9.00–12.30 Uhr

Für Termine ausserhalb dieser Zeiten dürfen 
Sie mich gerne kontaktieren. Ich freue mich 
auf Ihren Besuch. 

Michi Looser

WirtschaftWirtschaft
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Freitag, 27. Juni: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
Sonntag, 29. Juni: 10.49 Uhr, 11vor11-Gottes-
dienst in Romanshorn, mit Pfr. Ruedi Bertschi. 
Anschl. Mittagessen (mit Anmeldung). 
Mittwoch, 2. Juli : 12.00 Uhr, Seniorenmittags-
plausch, Anmeldung 071 463 64 84. 17.15 Uhr, 
Meditation.
Donnerstag, 3. Juli: 9.00 Uhr, Frauezmorge, Ge-
meindestube Salmsach.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag	 15.30–17.30 Uhr
	 Freitag	 15.30–17.30 Uhr
	 Samstag 	 09.30–11.30 Uhr
	 Während der Schulferien immer samstags  

von 9.30–11.30 Uhr.

–	 Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
–	 autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
–	 Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
–	� Locorama: Sonntag, 11.00–17.00 Uhr,  

Eisenbahn Erlebniswelt 

Ausstellungen
–	 Schmuckausstellung von Margrit Ammann,  

Regionales Pflegeheim
–	 Sommerimpressionen, Neue Blumenau Lömmenschwil, 

Galerie für Erdkunst

Freitag, 27. Juni
–	 19.00–21.00 Uhr, Maturafeier GMS, evangelische Kirche 

Romanshorn, Kantonsschule Romanshorn
–	 20.15 Uhr, Boyhood – Masons Kindheit und Jugendzeit, 

Kino Roxy

Samstag, 28. Juni
–	 Plauschturntag, Salmsach, Männerturnverein  

Romanshorn
–	 08.30 Uhr, Aktionstag «Arten ohne Grenzen» Bek,  

Treffpunkt: Fam. Stoller, Aach 830, Romanshorn,  
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

–	 09.30 Uhr, Chrabbelfiir, Johannestreff, Hafenstr. 48a, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

–	 10.00 Uhr, ROS Nachwuchsmeiterschaft/Schwimmen, 
Seebad Romanshorn, Schwimmclub Romanshorn

–	 10.00–11.00 Uhr, Behördenstamm, Café Funk,  
Rütistrasse 2, Stadtrat Romanshorn

–	 12.00 Uhr, Nationenfest, Hafenpromenade, Nationenfest 
Romanshorn

–	 19.00–00.00 Uhr, Stubete, Schützenstube Monrüti, 
Schützengesellschaft

–	 20.15 Uhr, Sein letztes Rennen, Kino Roxy 

Sonntag, 29. Juni
–	 ROS Nachwuchsmeisterschaft/Schwimmen,  

Seebad Romanshorn, Schwimmclub Romanshorn
–	 10.15 Uhr,	 Patrozinium mit dem Gospelchor,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 10.49 Uhr, 11 vor 11-Gottesdienst, evangelische Kirche 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn- 
Salmsach

Montag, 30. Juni
–	 19.00 Uhr, Musizierstunde Klavierklasse M. Preisser,  

Saal Musikschule, Musikschule Romanshorn

Dienstag, 1. Juli
–	 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 19.30–21.30 Uhr, Romis Örgeler, Seetankstelle
–	 19.30 Uhr, Konzert, Alterssiedlung Holzenstein,  

Musikverein Romanshorn

Mittwoch, 2. Juli
–	 12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, evang. Kirchgemein-

dehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
–	 14.00–16.30 Uhr, Rock the Pool Schülerschwimmen,  

Seebad Romanshorn, SC Romanshorn
–	 18.30 Uhr, Abend mit Frau Ch. Faschon und Grillen,  

kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei Romanshorn

Donnerstag, 3. Juli
–	 Velotour, Männerturnverein Romanshorn
–	 14.00–17.00 Uhr, Waldschenke Treff,  

Waldschenke Romanshorn, Klub der Älteren
–	 14.30–16.00 Uhr, Janz Team Seniorennachmittag,  

Begegnungszentrum Rebgarten, Chrischona-Gemeinde 
Romanshorn

–	 20.00 Uhr, Schulschlussfeier, Anlage Reckholdern,  
Sek Romanshorn-Salmsach

Freitag, 4. Juli
–	 15.00–16.30 Uhr, Musiknachmittag mit dem Duo  

Waterkant, Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales 
Pflegeheim

27. Juni bis 4. Juli 2014

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche durch Romanshorner Vereine, 
nicht gewinnorientierte Organisationen oder  
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Zu verschenken

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Zu verschenken: ein junges, herziges Büseli 
(Tigerli, weiblich, stubenrein) per sofort oder 
nach den Ferien, Telefon 071 558 97 91.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
___wenn der Compi spinnt!___
TERRA-Computer-Fachhändler  
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
Telefon: 071 4 600 700

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen	 Fr.�20.–
jede weitere Zeile	 Fr.� 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen	 Gratis

Insertionspreise

Benötigen Sie einen Lieferwagen mit Fahrer, 
um etwas von A nach B zu transportieren? 
Auch Sperrgutentsorgung nach Hefenhofen 
erledige ich schnell und zuverlässig für Sie. 
PEDIRO, Romanshorn, 076 711 4 711

Foto: Christof Hablützel
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GARAGEARAGEARA

ROMANSHORN
SCHMIEDSTUBE

GARAGE SCHMIEDSTUBE AG
Bahnhofstrasse 39 - 8590 Romanshorn
www.garage-schmiedstube.ch

TAGE DER OFFENEN TÜR:
FREITAG, 27. JUNI 2014, 14 BIS 20 UHR
SAMSTAG, 28. JUNI 2014, 9 BIS 20 UHR *
* Mit Live-Übertragung des WM-Achtel� nals auf Grossleinwand.

DER BESTECHENDE 
NEWCOMER

Er sticht ins Auge: Der neue Citroën C4 
Cactus. Nicht nur mit seinem Design, 
sondern auch mit seinem Können. 

Jetzt Probe fahren und Faszination erleben.

SOMMERWETTBEWERB:

JETZT CACTUS C4 GEWINNEN.

VOR ORT BEI GSR.

Ich bezahle meinen Arbeitsplatz nur 
wenn ich ihn auch wirklich brauche!

Sandra,  Grafikdesignerin

coworkingromanshorn

www.coworking-romanshorn.ch
Flexible Arbeitsplätze, Kaffeelounge und Community.


